
Checkliste – Urlaub mit dem Hund
Es ist soweit: Der gemeinsame Urlaub rückt näher und alle freuen sich darauf. 
Jedoch sollten Sie gerade beim Urlaub mit Hund einige Punkte frühzeitig beachten. 
Machen Sie sich mit genügend Zeitabstand damit vertraut. Es gibt einige Punkte, die 
nicht vergessen werden sollten, denn auch Ihr Hund benötigt sein eigenes 
Reisegepäck. ;-)

Vor der Reise mit dem Lucky Dog Camper:

✔ Planen Sie Ihren Urlaub dem Hundealter und den jeweiligen Gegebenheiten 
entsprechend

✔ Gewöhnen Sie den Hund an längere Fahrtzeiten, damit er die evtl. lange Fahrt 
ohne Stress übersteht

✔ Prüfen Sie vor der Abfahrt Ihre Route bezüglich kleiner Gassi- und Pinkelpausen 
und natürlich auch nach hundefreundlichen Camping-Plätzen

✔ Prüfen Sie vor der Abfahrt in ausländische Gebiete die Einfuhrbestimmungen und
beachten Sie diese.

✔ Bei Fahrten ins Ausland: Prüfen Sie, ob evtl. Medikationen (wie bestimmte 
Parasitenbekämpfungsmittel oder ähnliches) nötig sind; Besprechen Sie mit 
Ihrem Tierarzt, ob evtl. Medikamente nötig sind.  Denken Sie hier besonders an 
Zecken-, Mücken- und Flohschutz

✔ Sammeln Sie vor der Reise alle nötigen Papiere für den Hund und legen Sie sie 
frühzeitig parat

✔ Prüfen Sie, ob die Hunde-Haftpflichtversicherung auch im Ausland zahlt und für 
welche Schäden sie haftet

✔ Melden Sie den Hund auf jeden Fall bei jedem Campingplatz vorher an

Das Gepäck für den Vierbeiner:

✔ EU-Heimtierausweis  bei Abholung des Fahrzeuges müssen die gültigen → bei Abholung des Fahrzeuges müssen die gültigen 
Ausweise aller mitzuführenden Hunde vorgelegt werden

✔ Kopie Versicherungsunterlagen Hunde-Haftpflichtversicherung
✔ Leine(n), Halsband, Geschirr
✔ Langlaufleine (auch zur möglichen Befestigung am Lucky Dog Camper)
✔ Adress- und Namensschild (am besten am Halsband)
✔ Ausreichend Trinkwasser für die Fahrt
✔ Schüssel(n)
✔ Futter, Leckereien, Kauknochen (er hat immerhin auch Urlaub)
✔ evtl. Dosenöffner
✔ Hundekotbeutel (mind. 100 Stück sind in der Service-Pauschale immer enthalten)
✔ Bürste, Fellpflegeutensilien
✔ Spielzeug



Das Gepäck für den Vierbeiner:

✔ Handtuch (zum Abtrocknen)
✔ evtl. Körbchen
✔ Decken (Tipp: Legen Sie in die „Hundebox“ auf jeden Fall benutzte Decken, so 

fühlt sich der Hund wohl)
✔ evtl. Medikamente (falls nötig)
✔ Reise-Apotheke (Erste-Hilfe-Koffer für Hunde ist im Lucky Dog Camper enthalten)
✔ Zeckenzange
✔ Floh- und Zeckenhalsband

Während der Reise mit dem Lucky Dog Camper:

✔ Füttern Sie dem Hund vor Reiseantritt keine vollständige Mahlzeit. Das kann im 
Magen liegen und für Stress sorgen

✔ Sorgen Sie immer für genügend Frischwasser (eine „Anti-Schwapp-über-
Schüssel“ ist in der „Hundebox“ integriert)

✔ Zeigen Sie dem Hund den Lucky Dog Camper, zeigen Sie ihm seinen Platz, lassen
Sie ihm Zeit dafür!

✔ Achten Sie auf ausreichende Pausenzeiten mit kleinen Gassi-Runden
✔ Bei Pausen lassen Sie den Hund nicht alleine im Fahrzeug (vor allem nicht bei 

warmen Temperaturen!), sollte es doch mal kurz nötig sein öffnen Sie die Fenster 
zur Belüftung

✔ Schließen Sie bei der Fahrt die Fenster, Zugluft sorgt für schmerzhafte 
Augenreizungen oder -entzündungen bei Hunden

✔ Beachten Sie die Gegebenheiten der einzelnen Länder (Transport, Leinenpflicht 
etc.)

✔ Am Reiseziel angekommen lassen Sie dem Hund etwas Zeit sich zu 
akklimatisieren; Umwelteinflüssen spüren Tiere oft viel deutlicher als wir 
Menschen

✔ Recherchieren Sie den nächstgelegenen Tierarzt, falls ein Notfall passiert; In 
einer Notfallsituation haben Sie hierfür keinen Kopf

✔ Wichtigster Punkt: Haben Sie Spaß! Genießen Sie den Urlaub mit Ihrem Vierbeiner
und entspannen Sie einfach mal. Ihr Hund wird Ihre Entspannung spüren, 
annehmen und sich gleich viel wohler fühlen ;-)

✔ Kleine Bitte: Machen Sie einige Bilder von Ihrem tollen Urlaub mit unserem Lucky
✔ Dog Camper und schicken Sie sie uns mit lieben Grüßen und Ihrem Feedback – 

wir würden uns freuen ;-)

Nach der Reise:

✔ Sollte sich ihr Hund auffällig verhalten, sich ungewohnt verhalten, 
Krankheitssymptome zeigen, suchen Sie sofort Ihren behandelnden Tierarzt auf. 
Wichtig: Nennen Sie ihm ihre Reiseroute und evtl. Auffälligkeiten.


